
Erwartungen kennen. 
Lösungen bieten.
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eutschen Verpackungsinstitut e. V.

21. Dresdner Verpackungstagung
01. und 02. Dezember 2011 in Dresden



unterstützt von: Medienpartner: in Kooperation mit:



Willkommen
Auf der Dresdner Verpackungstagung treffen sich Ingenieure, Techniker, Kaufleute, Wissen-
schaftler und Entscheider zum wertvollen Erfahrungsaustausch. Profitieren Sie von neuen 
Impulsen! Wir liefern Ihnen aktuelle Informationen über Packstoffe, Packmittel, Verpackungs-
maschinen und ergänzende Techniken. Nutzen Sie neue Insights!

Die 21. Dresdner Verpackungstagung wird vom Deutschen Verpackungsinstitut (dvi) und der 
Wissenschaftlichen Gesellschaft für Fördertechnik und Verpackung (WGFV) veranstaltet.

In der komplexen, vielschichtigen Welt der Verpackungsindustrie ist es für den Einzelnen nicht 
mehr möglich, alle Rahmenbedingungen und Prozesse selbst abzubilden. Diese Aufgabe 
übernimmt das dvi. Es sammelt, verarbeitet und verbreitet wichtige Informationen, liefert 
Mitgliedern des Netzwerks wichtige Insights und treibt Innovationen voran.

Zahlreiche Initiativen machen das dvi aus, zum Beispiel die Dresdner Verpackungstagung.

Anmeldung unter www.verpackungstagung.org

Anmeldung und Teilnahmekosten
Die Anmeldung erfolgt unter www.verpackungstagung.org

Teilnahmekosten: 	 »	 Frühbucherrabatt: 580,00 Euro (zzgl. Mwst.)  
			   bis 27.10.2011

		  »	 Regulärer Preis: 680,00 Euro (zzgl. Mwst.)

		  »	 Sonderpreis: 480,00 Euro für Mitglieder von dvi, bdvi,  
			   WGFV (zzgl. Mwst.)

Die Teilnahmekosten sind pro Person. In den Teilnahmekosten sind auch die Abend-
veranstaltung, Tagungsunterlagen sowie Speisen und Getränke enthalten.



Erwartungen kennen. Lösungen bieten.

Donnerstag | 1. Dezember 2011 | 10.00 Uhr – 11.45 Uhr

Winfried Batzke  
Geschäftsführer
Deutsches  
Verpackungsinstitut 
e. V.  

10.00 Uhr | Begrüßung und Moderation 

Dr. Birgit Rehlender 
Projektleiterin
Stiftung Warentest

10.15 Uhr | Gibt es die Ideale Verpackung 
für den Verbraucher? Die Verpackung 
aus Verbrauchersicht.  
»	Was sollte die Verpackung können –  
	 was kann sie wirklich?  
»	Verpackungsbeispiele von Lebensmit- 
	 teln und Kosmetika – untersucht und  
	 beurteilt von der Stiftung Warentest.

Martin Greb  
Creative Consultant
SCA Packaging 
Deutschland Stiftung 
& Co. KG

10.45 Uhr | Verbraucherwünsche und 
-verhalten kennen. Neue Potenziale durch 
innovative Trendlösungen.

Götz Eckhardt
Managing Director
imPACKt Packaging 
Consulting

11.15 Uhr | Konsumentenwünsche 
und Verpackungsleistungen vereinen. 
Konsumentenorientierte Verpackungs-
entwicklung.



Erwartungen kennen. Lösungen bieten.

Donnerstag | 1. Dezember 2011 | 13.00 Uhr – 14.00 Uhr

11.45 Uhr | Mittagessen und Zeit für 
Gespräche

13.00 Uhr | Kopfstehende Verpackungen – 
ein Konsumentenwunsch wird Wirklich-
keit.  
»	Kunden-Anforderungen Ready-to-use  
	 sowie Restentleerbarkeit
»	Anforderungen an die Verpackung 
»	Die Lösung

Matthias Prox
Verkaufsleiter
Weener Plastik AG

13.30 Uhr | Podiumsdiskussion:
„Haben die Verpackungskritiker recht? 
Erwartungen kennen. Lösungen bieten.“

Diskussionsteilnehmer:  
vorherige Referenten



Erwartungen kennen. Lösungen bieten.

Donnerstag | 1. Dezember 2011 | 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Ronald Buerger
European Manager 
Marketing  
Communication 
Training
Nordson Deutschland 
GmbH

15.30 Uhr | Verklebung mit Hot Melt im 
Licht von steigenden Klebstoff- und Ener-
giekosten. Anlagekriterien und Systemaus-
wahl im Wandel der Zeit.

Thomas Maag 
Leiter Applikation 
Druck- und Verpa-
ckungsmaschinen
Bosch Rexroth AG 

Hans Michael Krause  
Business Development 
Druck- und Verpa-
ckungsmaschinen
Bosch Rexroth AG 

14.00 Uhr | Hinter anspruchsvollen Verpackungen steht Spitzentechnologie.  
Eine Zeitreise durch die Automatisierung von Verpackungsmaschinen.
» Automationskonzepte im Wandel der Zeit
» Software-Engineering heute noch beherrschbar?
» Trends und Ausblick auf zukünftige Entwicklungen

14.45 Uhr | Kaffeepause



Abendveranstaltung
Come-together zum gegenseitigen Kennenlernen und zum Aus-
tausch von Erfahrungen und Ansichten.
Die Abendveranstaltung der Verpackungstagung gibt dafür Raum 
und Zeit und das „Italienische Dörfchen“ wird den passenden 
Rahmen dafür bieten. Das idyllische Kleinod, zwischen Sempero-
per und Elbe, eingebettet in Dresdens weltberühmter Altstadtsil-
houette, bietet einen adäquaten Rahmen für den Tagungsabend.

Die Tagungsteilnehmer und ihre Begleitpersonen sind herzlich zu 
einem geselligen und kulinarischen Abend eingeladen!

Beginn: 2. Dezember 2010 ab 19.00 Uhr

Ort: „Italienisches Dörfchen“ | Theaterplatz 3 | 01067 Dresden

Donnerstag | 1. Dezember 2011 | 19.00 Uhr - 23.00 Uhr

Harald Braun  
Produktmanager und 
Verpackungsberatung
ROVEMA GmbH

16.00 Uhr | Verbesserte Siegelnaht- 
qualität durch Premiumseal



Migration: Lebensmittelsicherheit durch Verpackung.

Freitag | 2. Dezember 2011 | 09.30 Uhr – 13.00 Uhr

Dr. Johannes Bergmair  
Leiter Life Science
ofi Österreichisches  
Forschungsinstitut für 
Chemie und Technik

09.30 Uhr | Migration: Lebensmittel- 
sicherheit durch Verpackung.
Begrüßung, Einführung und Moderation 

Dr. Rainer Brandsch  
Geschäftsführer
MDCTec Systems 
GmbH

09.45 Uhr | Innovatives Compliance Management in der Verpackungsindustrie – die  
ComplianceBASE ™ Datenbanklösung mit Anwenderbericht aus der Praxis
»	Bedeutung der Konformitätsarbeit für Materialien mit Lebensmittelkontakt 
»	Umsetzung von Compliance Management und guter Herstellerpraxis im Unternehmen
»	Vorstellung der ComplianceBASE ™
»	Anwenderbericht aus der Praxis bei der Mondi AG

Gyula Madai
Officer of Regulatory 
Affaires, Coatings & 
Consumer Packaging 
Mondi Korneuburg 
GmbH

Dr. Markus Kleebauer 
Projektleiter Umweltge-
rechte und nachhaltige 
Produktgestaltung
Papiertechnische  
Stiftung (PTS)

10.30 Uhr | Sichere Lebensmittel- 
verpackungen aus Recycling-Faserstoffen



Migration: Lebensmittelsicherheit durch Verpackung.

unterstützt von: Medienpartner: in Kooperation mit:

11.00 Uhr | Initiative Sauberes Papier-
Recycling / Clean Paper Initiative

12.00 Uhr | Podiumsdiskussion

Thomas Pfeiffer
Geschäftsführer
Wirtschaftsverbände 
Papierverarbeitung 
(WPV) e. V.

11.30 Uhr | Barrieren gegen die Migration 
von Substanzen in Lebensmitteln.
Erweiterung des Begriffes der Schutz-
funktion von Lebensmittelverpackungen 
am Bsp. von Barrierematerialien gegen 
Mineralölmigration.

Heiko Diehl 
Marketing Manager 
Packging Industry, 
Regional Market  
Development  
Switzerland
BASF SE

Diskussionsteilnehmer:  
vorherige Referenten

13.00 Uhr | Mittagessen und Ende der 
Veranstaltung



www.verpackungstagung.org

Tagungsort/Hotels

Tagungsort: Dreikönigskirche | Hauptstraße 23 | 01097 Dresden

Die Dreikönigskirche liegt im Zentrum der Dresdner Neustadt zwischen dem Fuß-
gänger-boulevard Hauptstraße und der traditionsreichen, barocken Königstraße nur 
wenige Meter vom „Goldenen Reiter“ entfernt. Alle namhaften Sehenswürdigkeiten, 
wie der Zwinger, die Semperoper und die Frauenkirche sind in wenigen Minuten zu Fuß 
erreichbar.

Hotel Martha Hospiz (300 m vom Tagungsort):
Nieritzstraße 11 | 01097 Dresden | www.hotel-martha-hospiz.de  
Zimmerpreise: 86,00 bis 121,00 € p. N., inkl. Frühstück 
Hotel Bayrischer Hof Dresden (800 m vom Tagungsort):
Antonstraße 33-35 | 01097 Dresden | www.bayerischer-hof-dresden.de  
Zimmerpreise: 90,00 bis 130,00 € p. N., inkl. Frühstück

Für die Tagungsteilnehmer ist ein Abrufkontingent bis zum 30. Oktober 2011 auf das 
Stichwort „Verpackungstagung“ eingerichtet.
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Sponsoren
Rexroth Bosch Group

Die Bosch Rexroth AG ist 
einer der weltweit führenden 
Spezialisten für Antriebs- 
und Steuerungstechnologien. 
Für über 500.000 Kunden 

entstehen unter der Marke Rexroth maßgeschneiderte 
Lösungen zum Antreiben, Steuern und Bewegen. Bosch 
Rexroth ist Partner für Mobile Applications, Machinery 
Applications and Engineering, Factory Automation sowie 
Renewable Energies. Für die jeweiligen Märkte bildet das 
Unternehmen die Anforderungen und Besonderheiten ab. 
Als The Drive & Control Company entwickelt, produziert 
und vertreibt Bosch Rexroth seine Komponenten und 
Systeme in über 80 Ländern. 
» www.boschrexroth.com/packaging

BASF ist das führende 
Chemie-Unternehmen  
der Welt: The Chemical 
Company. Das Portfolio 
reicht von Chemikalien, 

Kunststoffen, Veredlungsprodukten und Pflanzenschutz-
mitteln bis hin zu Öl und Gas. Als zuverlässiger Partner 
hilft die BASF ihren Kunden, in nahezu allen Branchen 
erfolgreicher zu sein. Mit hochwertigen Produkten und 
intelligenten Lösungen trägt die BASF dazu bei, Antwor-
ten auf globale Herausforderungen wie Klimaschutz, 
Energieeffizienz, Ernährung und Mobilität zu finden. 
» www.packaging.basf.com

Produkte, Technik, Trends 
für Entscheider bei Mar-
kenartiklern ist das Credo 
der neuen VERPACKUNGS-
RUNDSCHAU, die seit 

Januar 2011 mit neuer Optik und neuer Strukturierung  
im Markt ist. Als führendes Fachmagazin zum Thema  
Verpackung berichtet die Zeitschrift über alle Aspekte des 
industriellen Abpackens. Die Beiträge sind zu ca. 66 %  
selbst recherchiert - dies zeigt den hohen Qualitätsan-
spruch der Redaktion. VERPACKUNGS-RUNDSCHAU 
schafft klar und übersichtlich Nutzwert für Experten und 
die, die es werden wollen in den Bereichen Verpackungs-
entwicklung, Technik, Einkauf, Marketing und Design. 
» www.verpackungsrundschau.de

BASF – The Chemical Company VERPACKUNGS-RUNDSCHAU



Deutsches Verpackungsinstitut e.V. | Kunzendorfstraße 19 | D-14165 Berlin
T +49(0)30 8049858-0 | F +49(0)30 8049858-18 | info@verpackungstagung.org

www.verpackungstagung.org

unterstützt von: Medienpartner: in Kooperation mit:


